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vations p. 154. pl. 45. fig. 1. pertiiiet, quem Valeiicieiines ad

l'oecilias retulit, quaruui propter vesicam aereaiii transverse

biparlitam esse non polest. Quaeritur, an piiina adiposa re-

vera deficiat.

Zur Classification der Aiiiiulaten,

mit IJeschreibung einiger neuer oder unzuhinglicli bekannter

Gattungen und Arten.

Von

.\. S. Örsted.

Hierzu Taf. II und 111. Fifr. 1 —2«.

In der (.'lassitication der Annulalen verniisst man bei den

Systematikern oft die gehörige Consequenz. In der Ein-

theilung Tiiviers, welcher die drei Ordnungen: Tubicoles,

Dorsibranclies und .\branclies aufstellte, erscheint allerdings

ein richtiges EintlueiUingsprincip vorgezeichnet, und wenn hier-

auf Blainville die bedeutende Veränderung vornahm, dass er

die Hirudineen und I'l.inariien von di'ii .Nbranche.« entfernte

lind daran.^ eine eigene Ordnung .Ajioda bildete, so hat

»ich die Kiniheilung so gestaltet, dass sie selbst wenig zu

wünschen iibrig lassl, was aber den Eintheilungsgrund und

die Namen betrifft, so si'iiügon sie nielit. Ohne Zweifel fühl-

ten dies Audouin und Milne Edwards, indem sie die Benen-

nungen .Xbranches njit Terricolae, Dorsibranclies mit Annulala

erraiitia vertauschten. Kein Forlschritt w.nr es aber, dass sie

eine vierte Ordnung HirinJinea aufstellten, der von Blainville

eine viel richtigere Stellung angewiesen war. Es leuchtet

hieraus aber hervor, dass ihnen ein ricjiliijcr Eintheihingsgrund

nicht hinlünglich klar gewesen ist, wcli-hes auch ans den

(iriindeii hervorgeht, mit denen sie die (Inviersche Benennung
7»
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Dorsibraiirlips verwerfen. Das? diese (Vriiiide diirclians nicht

ausreichen, nnii die f^uviersche Bezeichining beizubehalten sei,

habe ich schon früher (Grönlands Anniilata dorsobranchiata

beskrevne af Orsted , Acta Uafn, V. X.) nachzuweisen ver-

sucht; deuu ohne Frage besteht das Hauptmerkmal dieser

Ordnung darin, dass alle Ringel Kiemen haben, wenn man
auch zugeben irjuss, dass der Gattungen und Arten nicht we-

nige vorkoiunicii, wo die Kieuien sehr unvollkommen sind oder

auch ganz fehlen. Aber alle typischen F'ormen , welche auch

der Zahl nach die meisten sind, luid von denen sicherlich Ein-

thoilnngsgrund und IJeneiuinng hergenommen werden müssen,

haben sein- vollkonnnenc Kiemen. Wenn Cuvier also einsah,

dass die dieser ganzen ürdinnig höchst eigenthümliche Wie-

derholung derselben Orgaue hier sich auch auf die Athiruings-

werkzeuge erstrecke, uiul von dieser Rildnng seine Benennung

ableitete, ist diese auch treffejid. Jene Schriftsteller hätten

also nachweisen müssen, dass die IJeneniuing nicht von der

Organisation herzunehmen sei, was sie nicht gethan haben.

Hätte Cuvier fiir Tubicoles eine Benennung gewählt, welche

anzeigt , dass die Kiemen nur am Kopfe vorhanden wären,

liesse sich nicht das Geringste gegen die von ihm gebrauchten

Namen einwenden.

Ich habe schon früher ausgesprochen, dass bei der Ein-

theiliing der Terricolae in Fairiilien das Gesetz zu berück-

sichtigen sei, welches sich mit der Zeit mehr und mehr für die

Eintheiliuig der Thiere überhaupt geltend machen wird , dass

nämlich die Verschieilenheit des Mediums, in welchem die

Thiere leben , auch eine entsprechende Verschiedenheit des

äusseren Baues zur Folge habe ' ). Dies Gesetz ist auch auf

die Eintheilung der Annulaten überhaupt anzuwenden, wo die

Verschiedenheit des äusseren Mediums ihren Einfluss haupt-

sächlich auf die Form der Kien)eii ausübt. Bei den Einen

(Dorsibranchiata) ist der ganze Körper gleiclimässig der Be

rührung des Wassers ausgesetzt: es folgt daraus, dass die

Kiemen, welche ihrer Finiction nach den) freien Zutritt des

Wassers möglichst zugänglich sein müssen , denselben Bau an

allen Ringeln haben. Bei Andern (Tubicolae) ist der grösste

') Kröyer Naturh. Tidsskr. 4. Bd. 2. Hf». S. 128.
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Theil des Körpers von einer Röhre umschlossen, daher haben

sie die Kiemen nur am Vorderendo des Körpers, wo diese

beständig vom Wasser bespült werden können. Endlich giebt

es Solche ( Abranchiae), welche rnit dem ganzen Körper in

einem Medium stecken , welches den Zutritt des Wassers be-

hindert, in Folge dessen die Kiemen ganz verschwinden. Wenn
wir also den Eipfliis? berücksichtigen, welchen das umgebende

Medinm auf die Organisation ausübt, haben wir die Annulaten

in drei Ordnungen zu theileii:

1. Maricolae, Meerwürmer,

2. Tubicolae, Röhrenwürmer,

3. Terricolae, Erdwürnier.

Es fallt leicht in die Augen , dass diese Ordnungen ganz

den drei Ordnungen entsprechen , in welche die Annulaten

nach ihrer Organisation getheilt werden können, nämlich:

J. Dorsibranchiata , Rüi-kenkienier,

2. f'apitibranchiata, Kopfkiemer,

{. Abranchiata , Kienienlose.

Die erstoren Namen vordienen aber den Vorzug, weil sie

sich auf einen Eintheilung.sgrund von höherer Bedeutung be-

ziehen, welcher sich zu dem, auf dem die letzteren Be-

nennungen beruhen, eben so verhält, wie die Ursache zur

Wirkung.

Es ist sicher wohl allgemein anerkannt, dass die Faniilieii-

eintlieilung der von mir als Maricolae bezeichneten Unterord-

nung einerseits wenig genüge, dass es aber auch anderer-

seits schwierig sc-i , etwas besseres an die .Stelle zn setzen.

Diese .Schwierigkeit hat irieiuer Ansicht nach grosseutheils in

iMiserer bis jetzt noch njangelhaften Keuutiiiss der Annulaten

ihren Crnnd, und es ist zn erwarten, dass durch Entdeckung

einer Anzahl von /.wischenformen viele Schwierigkeiten geho-

ben werden. Dies glaube ich um so mehr annehmen zu kön-

nen , als ich bereits, wie ich unten zeigen werde, neue (Jat-

lungen aufgefunden habe, welche einen vollkommenen Über-

gang zwischen den Familien der Arielen und Arenicolen bil-

ilen . und so eine Lücke im .System ausfüllen , indem sie den

/.usammenhang di-r Arenicolen mit den übrigen vermitteln.

Die Eintheilung in acht Familien von Andouin und Milne

Edwards leidet an dem Fehler, da«s alle diese Familien nicht
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diircli gleicliwertliige Kennzeichen von einander iinterscliicdcn

worden. So entfernen sich die Peripatien von allen übrigen

Familien dadurch, dass ihnen die Borsten fehlen. Nach njeiner

Ansicht miisste man die ganze Ordnung in zwei Unterord-

nungen theilen: Chaetopoda , mit Borsten, und Achaeta, ohne

Borsten. Die letztere besteht aus einer einzigen , die erstere

uuifasst alle übrigen Familien. Aber auch diese sind nicht

mit gleichwerthigen Merkmalen nnlerschieden. Ich habe schon

oben benjerkt, dass die .Arenicolen und Arielen so eng mit

einander verbunden sind, ilass .sie in eine Fauiilie vereinigt

werden müssen. In gleichem Verhällniss stehen die Aphro-

diteen zu den Amphinomaceen, und clie Einiiceen zu den

Nereiden, so dass es nur drei Familien im Ganzen giebt, von

denen jede aus zwei Unterfamilien besteht, welche einander

entsprechende Reihen bilden : in jeder F'amilie hat nämlich die

eine Unterfanjilie vollsläiulig entwickelte astige, die andere

unvollständig entwickelte Kiemen ; zu den ersteren gehören

die Amphinomaceen, Euniceen und Arenicolen, zu den letzte-

ren die Aphroditeen, Nereiden und Arielen. Die Aphrodileen

und Amphinomaceen haben einen platten Körper mit bestinmi-

ter Zahl der Ringel, und entsprechen mit ihrem oft ästigen

Nahrungscanal einigermassen den Planarien und ilirudineeu

unter den Apoden und ^den Treniatoden unter den Entozoen.

Die Euniceen und "Nereiden sind die typischen Formen dieser

Ordnung, die Arielen und Arenicolen entsprechen den Terri-

colen. So lassen sich die Maricolae auf folgende Weise eiu-

theilen

:

IHarieolae.

A. Pinnae setis praeditae. , I. Subordo Chaetopoda.

a) Corpus depressum, scgmentoriun numerus definitus, tu-

bus cibarius plerumque ramosus.

Chaetopoda t rematodina.
a) Branchiae perfeclae arbusculiformes.

1 Amphinomaceae,

ß) Branchiae imperfectae simplices. 2 Jphrodifaceae.

h) Corpus teres, segmentorum numerus indeliiiitns, tubns

cibai'ius simplex, capitis appendices pcrfcctae, plerum-

que maxillae.
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Chiietupoda veru.

a) Brancliiae )3erfectae arbiisculifornies. 1 Euniceae.

;!) Brancliiae iiiiperfeclae simpiices 'i Nereideae.

o) Corpus teretiiisculuin. segmentoruiii mmieriis definitus,

tiibus cibarius siniplex, capul ejiisqiie appendices nidi

luenUriae, uiaxillae niillae.

Chactopoila terricolina.

fO Braiirliiao pcrfectae arbirsciiliforiiics. 1 Arenicolnr.

,-1) Hraiicliiae iinperfectae siniplices. Ü Ariciae.

A. Hiiinae setis destiltitai'. '2. Subordn Acliaela.

1 Peripatear.

Dlsposifio genei'iiiii .4rlciariim.

A ) Piiinis et branchiis per series dorsales ordinatis.

b) Appfiidicibiis lentaiiilaribiis nidlis

aut riiiliiiK-nlarüs. Aricine verar.

c) Tenlatulis millis.

d) Pinna inferiore in 20—
'28 an-

terioribus segiiientis Serie pa-

pillarniii instrirrta. 1 Gen. Jrieitt.

dd) Pinna inferiore in 14 —15 an-

lerioribiis segnientis papilla

parva instructa. 'i Gen. Scoloplos.

cc) TiMitaenlo riidiiiientario. 3 Gen. Aom's.

bb) ,\ppcndicibiis teiitacnlaribiis diia-

biis longissiiiiis. /triciae naldlnni

i) Pinnis in loto rorpore feriiie

ejusdem formae.

d) Segmente quinto ceteris ninlto

longiore, aciciilis pectinalis

praedito. i Gcji. Livroiiorii

dd; .Segmente qnarlo longitndinc

reteros aeqiianle iiequc ari'

riilis peclinatis ins^lructo.

I') Pinni.s lauiellis inslrnrtis. 5 (it-ii .\i^rinr,.i

>!•) Pinni.<> nianiilla parva in

nlrin'tis. <> Gen. .S/i/w.
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cc) Pinnis in anterioribus et postt'

rioribiis segmentis valde discre

pantibus oninibiis lateralibus.

aa) Pinnis et branohiis per sorics late-

rales ordinatis.

b) Branohiis niillis, pinna unica

i
7 tjen. Diioma.

bb) Branchiis distinctis.

c) Branchiis filiforiiiibns

d) Branchiis in oninibns segmentis

dd) Branchiis tantiiuiinodo in seg-

mentis sex anterioribn«.

cc) Braiichiis ligulatis.

d) Capite in globiilinii terminato

dd) Capite acimiinato.

ccc) Branchiis fasciiiilatis siibramosis.

Arlelae iierldeae.

8 Gen. Sl>riero(lorum.

Ariciae luinbrlelnae.

9 Gen. Cirrntultn.

10 Gen. Doihcacerid.

11 Gen.

12 Gen.

13 Gen.

Ophelimi.

Ophelia.

Eimienia.

Familia Ariciae.

A r i c i a e x e r a c.

Species majores nee pellncidae seniicylindricae (ventro con-

vexo, dorso piano). Appendi(us tentaonlares rudiinentariae

aut nullae. Pinnae et branchiae per series dorsales ordinatae.

Ocnli nulli.

Gen. Stcoloplos Blainv.

.anterior corporis pars depressa, posterior semicylindrica:

in illa utraque pinna lateralis, in hac dorsalis. Os inferum,

aniis terminalis. Pinna inferior in 14 —15 segmentis anterio-

ribus Papilla parva et setis ut in ceteris segmentis instnicta.

C'irri nulli. Branehia lignlata in dorso snpra piniiam supe-

riorem utramque corporis extreniitatem versus regulariter de-

crescens et dennnn evanescens; setae snbidatae, interdum in

anterioribus segmentis clavatae.

Stoloplos armiger Blainv.

Consp. Annult Dan. Fig. 8. 106. 107. 109.

Lum^ricus armiger Zool Dan. Tab. 22.

Corpore 3 —4" longo
1-f'" lato liueari antice depresso

ceteroquin semlcylimlrico, rubescente, capite conico-acuininato
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(Fig. 109.), segmentis iiunierosis 4 —5-plo latioribiis quam

longis, in 15 anterioribus (seguientis) piiinis laterajibus, setis

nigrescentibu.« , branchiis iiullis (Fig. 107.), in ceteris pinnis

dor.salibus (Fig. 106. \ pinna inferiore apice fiircata, snperiore

minore acunjinafa branchiis ligiilatis pinnas ter longitiidine

siiiterantibij.s, margine ciliatis ulramque corporis extreniitatem

versus regulariter decrescentibus et denium evanescentibiis,

setis in omnibns segmentis subiilatis, caiuia truncata absque

cirris.

Aricinf naidinue.

Species minores pellucidae. Appendices tentaciilares duae

longissimae. l'innae et branchiae per series dorsales ordinatae

rarius laterales. Oculi 'i —6 vel nulii. Haec divisio oninino

eodein modo ad Aricias veras se habet ac Naidea ad Lum-

bricos. (V'ide Kröyers Tidsskrift 4. B. 2. H. Orsted Conspe-

ctns generum specierunique Naiduin.)

Gen. lieucodoruni Johnston.

(Jorpus filiforme teretiiiscuhmi pelhicidum, caput conicum

in rostrnm abbreviatuni bifidum productum oculorum paribus

2 vel nullis et appeiidicibns tentacularibiis duabns longissimis

praedituHi , oris apertura subterminalis. O.s parum exsertile.

Quintum segmentiim ceteris 2 —3-plo longins, pinnarum loco

acicularum serie (pectinis imagineni referentium) instrucliim.

Appendices in ceteris segrnenlis nt in genere .Spionis. Cauda

disciformis. Tiibum areno.«mn incolens.

Leucoiloru7n ciliatuiii Johnston.

Conspect. Annult. Dan. Fig. 104.

Spio seticornis Uiotion. i. sciinc. nat. Artirl. Vers. p. 441.

I-cucodore ciliatus Johnston Ann. of. nat. bist. Vol. 2. p. 57. PI. 3.

tip, t - 6.

Corpore 7 —8'" longo ^"' lato subhyalino ex .segmentis

40 —50 conslante, segmentis omntbiis 3 —4-i)Io latioribus

quam longis, rostri lobis rotiindatis, appendicibus tenlaciilari-

biis iion acnminati«, ociilis qnatiior, segmento quinto auicnlis

II —12 praedito.

UliK Cum hujuR speciei specimen sub lente posuissem, animal-
lila oculo inarmato inconspicua celerrimc cirrumnalantia animadverti,
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quae pullos hujus speciei esse opinor. Corpus eorum ex segmentis
(juatuor distinctis constat; quorum anticum sive caput conicum serie

orulorum quatuor instrurtum est. Segmentum secundum ceteris paulo
latius fasciculis setarum capillarium longissimarum , duo posteriora

fasciculis setarum breviorum praedita sunt. Ita haer species, si ani

maicula illa ad cam revera pcrtinenl, de quo noii duliito, metamor-
phosin distinctam subit.

Leucodorum coecum Örsd. Tab. II. fig. 13 —16_

Corpore IJ" longo i'" lato nibescente ex 70—80 seg-

ineiitis r-onstante ; anterioribiis segiiientis 3-pIo latioribus quam
longis, posterioribiis vero diiplo longioribus quauj lati.'i, rostro

capitis in diias appendiculas aciiniinatas prodiicto, oculis nnllis,

appendicibus tentacularibiis acuminatis, .segtnenio quinto aci-

fcnlis 6 —7 praedito.

Gen. Spio Fabr.

Corpus filiforme terefiu.scuhini pelliicidiim. capiit conicum

in rostruni abbreviatum .eubbilobum ])rodiictum , appendices

tentaculares diiae longissiniae basi capitis affixae, oris apertura

subterminalis, os parum exsevtile. Omnia segmenta fere ejiis-

dein formae. Pinnae per series dorsales ordinatae mamilla

parva et setis subulatis vel nncinatis praeditae, branchiae lign-

latae niargine ciliis vibrantibiis obsitae. caiida qiiadrifurcata.

Tiibum arenosinn incolens.

ni'il-.,ril>i !

Spto seticomis Fabr.

Nereis setirornis Fauna groenl. p. 306.

Spie seticornis Schriften der naturf. Freunde zu Berl. T. VI.

Corpore 8 —10"' longo \"' latu, dnabiis ocnlorum serie-

bus parallelis, appendicibus tentacularibns apicein versns non

attenuatis, segmentis absque punctis nigris, branchiis ligolatis

in medio corpore maxiniis utramqiie extremifateni versus eva-

nescentibus.
Uli

,,,,1, Spio filicornis Fabr.

-iii Nereis filicornis Fauna groenl. p. 307.

Spio filicornis Schriften d. naturf. Freunde zu Berlin T. VI.

Corpore 8'" longo ;^"' lato , dnabus oculoruni seriebiis

antice divergentibns postice convergentibus, appendicibus ten-

ta9.^Jaribi^?. ap.ipem verf.!,is,,fitten.uatis^ ,§i!?g\!l' segmenii marginc
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posteriore piiiiotis 4 iiigris notato, branchiis lingiilatis in aiiti'-

riore corpore inaxiiiiis, luedimii versus evanesceiitibus.

Obs. Ex omribus speriplms, quae sub bor aut aliis nomihibus

desrriptae sunt, tantummoHo duae ad hör genus referendae: Spio

crenaticornis ^Jontg (Trans, of the lin. Society Tom. XI. pag. 14.) et

I.umhricus cirra'uloides Delle Chiaje (Memorie et ret. Tab. 64. f. 16.).

Hujus generis species tubum arenarium habilant. Qui cum iis

ereplus sit, sibi novuin celerrime parant per longas appendic( s ten-

tanilares granis arenariis corpus tegentes et mucorem, quo inter se

grana ronglutinantur, secerneiites Delectabile est videre, quomodo

haec parva \oracia animalcula sem|)er insidientur, caput extra tubum,

longis tentarulis extensis, tenentia Quae in duplicem longitudinem

porrecta semper per aquam torquent, et parvas Naides vel Planarias

iis amplectentes ad aperturam tubi raptas dovorant.

Gen. Dlsoma Örsd.

Corpus lineare snbdepressiini in diias partes et segineii-

tornni et pinnarini] indole inter se valde discrepantes divisnm.

< 'aput eoniciini . appcndices tenlaciilares diiae longissiniae,

ocnli duo, OS siibteniiinale. Pinnae oiriiies laterales, bran-

cliiae millae, in 19 anterioribns brevibiis segiiientis piniiis vä-

lidis long-is, in ceteris miilto loiigioribiis segmentis pinnis in-

distinctis brevissimis, pinnis in segniento tertio a ceteris valde

discrepantibiis, serie aciciilanini et cirro inferiore in.striictisl

(.'anda?

Obs. Appendires in segmento prinio medium löcum inter pinnas

et tentarula tenentes fortassc /»ränoe leniaculares (fig. la. b.) appel-

lari possunt. De Crustareorum ,,pieds machoires" monent.

liisonin umItiseto sunt Orsd. Tab. II. flg. I —1"^.

Corpore 11'" longo \"' lato siibdepresso siibpidliiciJo

fnsco-grisesi.ente ex segmentis 54 —60 i:oi)stanle, segmentis

anlerioribns .'} —4'j)lo latioribiis quam longis, posterioribiis

tanlKMimodo dnj.lo latioribiis, capite parviilo coiiico inedio

consiricto, diiobiis oculis minutibsiniis ad basin capitis, a|ijjeii-

dicibiis teiiluciilaribiis longis.siiniK inter basin capitis et pinnas

leniaculares affixis, pinnis lentaciilaribiis aciiiiiiiiatis jirorsiiin

versis el siiperioribiis et iiiferioribiis ejiisdem forniae; pinnis

'•eciiiidi segnienti cJMsdeni formae ac in priino, sed multo niino-

ribiis nen prorsuiii ver.-i«. In Icrlio .sc^iucnlv piQlu& poiiijatis,
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siiperiore tnincato aciciilis 5-6 validis, inferiore loiigioro

qiiinqiielobo setis iit in ceteris segiiieiUis et ad basin ejns cirro

longo praedito. In reliqnis anterioribns segnientis utraque piniia

ejnsdeni longitiidinis, snperiore vero apice rolnndafo inferiore

qiiinqiielobo, in liac setis omiiibus caplllaribus iiiedio ciirvatis,

in illa forma paiilo varianlibus. In posterioribns segmentis pinnis

ex mamilia parva et duobiis setarum fasciciilis constantibus, setis

acicularibus liyalinis rectis.

Ariciae nereideae.

Appendices tentacnlares rudimentariae, pinna iinioa late-

ralis. Branchiae nullae.

Gen. Sphaerodoruni Örsd.

Corpus lineare teretiiisculnni, teutaculonini loco papillis

niinierosis in toto niargine anteriore capitis , apertiira oris iii-

fera, os noii exsertile absqiie niaxillLs. Oiiili qiiatiior, pinna

unica multifida, setae iincinatae, acicnlae nullae, branphiarmii

loco corpus globosiiin papilla parva terininatuni
,

papilla parva

inter queinque globuluni, cauda globulis duobus terminata.

Obs. Hoc genus inter Aricias et Nereideas (in primis Glycereas)

transitum format, ab bis ore non exsertili maxillis destituto et aci-

culis nullis differt. Corporum globosorum singularium vera natura

ex speciminibus paucis, quae examini subjeri, non safis perspicua fuit.

Corpuscula vermiformia continere videntur. Num Ovaria sint, poste-

rioribus examiuationibus illustrandum est.

Sphaerodoruin flavunt Orsd.

Annulat. Danicor conspecliis p. 43. Fig. 7, 92, 101.

Corpore 1^" longo f" lato teretiuseiilo flavescenle utrin-

que fere aequaliter attenuato, segnientis 150 diijilo latioribiis

quam longis, papillarum 12 —16 in niargine anteriore capitis,

duabns paulo longioribus , oculis quatuor quadratuni foriiian-

tibus, pinnis abbreviatis 7 —8-fidis, setis 5 —7 iincinatis.

Ariciae lumb ricinae.

Species majores nee pellucidae, appendicibus tentaculari-

bus nullis, pinuae diiae discretae, branchiae filiformes, ligula-

tae vel fasciculatae subramosae.
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Gen. Ctrratnius Lamarck.

Corpus oblongo- lineare teretiusculuiu , oapiit conlcuiii. Os

iiiferiim. In segnieiitis 2 —7 anterioribiis branchiae nnllae ant

minores quam in ceteris sesinentis. in segmento tcrlio vel

Oftavo perie transversal! braiicliiariMii, in ceteris duabiis bran-

cliiis in quoqiie segmento duae piiinae vel fasoicnli setartim

capillarinin.

Cirratnlus boiealh Lamarck.

Lumbriciis rirratus Mül. Kauna groenl. p. 261.

Cirratulus Medusa (Cir. fusrescens et Cir. flavescens Johnst.) Johnst

Op. cit. Vol. II. p. 71. PI. 111. Fig. 7- 10

Beskrivelse af Grönlands An. dors. Acta Hafti. X. D. Fig. 98, 102.

(Corpore 3" longo |i —2'" lato tereti utrinque aequaliter

atloiniato fnscescente (iiiterdiini sangnineo), oculorum serie in

inargine anteriore caiiitis, duobus anterioribiis seginentis diiplo

longioribiis quam ceteris appendicibiis oinnino destitntis , in tertio

Serie brancliiariim filiforniiiini longissiinamm omnino ejiisdem

forniae alqiie in ceteris segtuenlis, setis utriusque pinnae capil-

laribus.

Gen. Dodeeaceria Orsd.

Corpus lineare teretiusculuni, caput conicum , os subter-

ininale; branchiae filiformes diiae in singiilis 5 —6 anteriori-

biis seginentis, In ceteris niillae, piniiae vel setariiin fasciciili

Hiio discreti , setae pinnae superioris capillares , inferioris

iiiicinalao.

Dodeeaceria e.\ öii'tdtxa, duodecim, et xtQaia, antenna,

Dnilirnreria conrharuni Orsd.

Annul Dan. ronspcct. Fig. 99.

Corpore 2' longo 1 —1|"' lato teretiiisculo obscnre viridi,

65 segiiientornm iiiediis diiplo latioribus quam longis, capite

aeqiie longo ac qiiatiior segmenta seqiieiitia juncta , bran-

chiis filif'ormibiis dnabiis anterioribus paiilo longioribns quam

ceteris, setis pinnae superioris 7 —8 capillaribus, inferioris

5 —6 valldioriliiis iincinatis.

Ob*. Specimen unicum ab aliis in eo differebat, quod in neg-

mento primn duo paria braii'liiarum, alterum super alterum, afSxa

erant, el inferiores miilto breviore» et crassiorcs quam ceterae erant.

(''orla'>»-e p(»< iili;ireni spccicm ronstituerr deliet.
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Habilat in ostreariis ioter Fredrikshavn et Skagen et prope

HeFlebaek. Efficit siiinilcuin Clione celata (vide Kroyer: De

daiiske Ostertliaiikcr p. 22), nt testae ostrearuiii, qiiod pisca-

tores „oniistukiie appellant, fiant. Cuiiiciilos enirii ,
quoruni

magna copia in multis ostrei« adest, partim mucore, fortasse

canalis cibarii chyirio (qiii acidtini muriatioum conlinet), quem

seceniunt. partim setis iiiiciiiatis. quac in posteriore corporis

parte oonfertae sunt, in testis ad liabitandum sibi parant.

Gen. Ophelia Sav.

Corpus teres antice aciiminatnm postioe truncatum. Os

iufernm, anus terminalis maxinius papillariiui serie insiructus.

Piunae vel setaruni fascioiili discreti, interdum mamillis prae-

ditae. Brancliiae lignlatae in oninibus (?) segmentis. Setae

capillarcs.

Obs. Ex hoc charaotere generico infelligitur organisationem ho-

rum animalium ailhuc male e.xplicatam esse, nam dorsum pro ventre

et oris apertura pro ano habita sunt (vide: B skrivelse af Grönlands

Annul. dorsibr.).

Ophelia mamillata Orsd. Tab. III. Fig. 21 —23.

Corpore 20'" longo 4 —5'" lato fusiformi antice acumi

nato postice truncato lacteo- grisescente e\ segmentis 27-^28

comp.osito, Omnibus segmentis fere ejusdem longitndinis, sed

14 —15 anterioribus ex 3 annulis minoribus vix conspicuis

compositis, posteriorilins vero modo Stria uiiica transversali

praedita. In illis piiniis absqne mamillis, in bis singulis pin-

nis mamilla parva instruclis. Branchiis ligulalo - filiformibus

sanguineis in onmibns segmentis, iitramque vero corporis extre-

mitatem jversus regularifer decrescentibns, papillis analibus nn-

decim mniutis oninibns ejusdem longitndinis et secunda quaque

ejusdem iatitudinis.

Gel]. Oplieliiia Örsd.

Corpus lineare scmicylindricurn utrinquo fere aequaliter

attenuatum postice compressum et serie longiludinali appendi

cibus ügulatis praedilum Caput in globuluni terminatum. Pin

nae vel setarum fasciculi discreti. Brancliiae lignlatae in Omni-

bus segmentis. Setae capillares.

Hoc genus ab antecedenti praecique capitis et caudae forma

recedit.

1
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Ophelina ucuminata Örsd. Tab. III, Fig. 24 —26.

Corpore 2y" longo 9\"' lato griseo-rubescente semicylin-

lirico. (Jorso convexo a venire canaliciilato -constricio , capite

attenuato dein in globniniri incrassato. segmentis 55 —60 in-

conspicni?. branriüis lignlatis acinninatis adrectis plerunique

corporis lateribns adpressis in omnibns segmenlis, ntramque

corporis extreinitatem versus regulariter decrescentibus, cauda

conipressa appendicibns longioribns jigniatis conjugatis et Serie

(InplO' triplo niinonini insirncta.

Gen. Kiinienia Örsd

Corpus teres siib - fnsiforine, segmentorum ntrinque regu-

jaritrr decresceiitinni qnodque ex annulis tribus compositum.

Os iiiferuni, anus terminalis absque appendicibus. Piunae ex

mamiilis cum setarum capillarinm fascicniis coiistantes. Bran-

chiao lasciculalae subrainosae tanlninmodo in segmentis ante-

rioribus sex.

Obs. Hoc genus transitum pulcherrimum ad Arenicolam Format.

In Museo regio conservatur species generis novi ex Groenlandia,

quae medium locum inter Eumeniam et Arenicolam tenct; habet enim

raudam attenuatam ceternquin (um Eumeoia ferme congruens, ita ut

duae familiae Ariciae et Arenicolae per seriem horum generum in-

timo nexu inter se conjunctae tantummodo difTerentiis minutissimis

disiinguantur

Haec observatio causam speraodi dare mihi videtur, multa nova

genera Annulalorum inveniri posse, quibus horum animalium di.stri-

buiio systematica illustrari possit.

Eumenia crassa Örsd. Tab. III. Fig. 17 —20.

Corpori- 2" 2'" longo 6'" lato fnsiformi clavato utrinque

aequaliter obtuso, grisesceiitc e\ segmentis 35 —40 brevissi-

mis composito. Pinnarum mamillis rotundatis, setis numerosis

porrectis, branchiis magnis ex trnnco majore et filis numero-

sis subramosis compositis.

ICx|)licalio figurarum. Tab. II. et III.

Fig I Üüoma miillisetoium, magn. auct. a, b pinnae ti'ntacularei.

- 2. acta ex pinna inferiore anterioris corporis.

3. Sela ex posteriore corpore.

4 —7. .Setae ex pInna sujieriore anterioris corporis.

8. Aricula ex segmento tertio.

- 9. Aricula ex pinna superiore anterioris corporis.
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Fig. 10. Seta ex eadem.

- 11. Pinna ex scgmento tertio.

- 12. Pinna ex segmeiitn sexto.

- 13. Leucoiiorum coeciim magn. auct. postire trunratum.

- 14. Caput ejusdem infra adspectum, a palpi rudimentarii.

- 1.^1. Seta ex pinnis ejusdem.

- 16. Acicula ex segmento quinto.

- 17. Eumenia crassa paululo aucta supra adspecta.

- 18. Eadem a latere adspecta.

- 19. Pinnae ex segmento quinto.

- 20. Pinnae ex sigmento undecimo.

- 21. Ophelia mamillata magn. natur. supra adspecta.

- 22. Eadem infra adspecta.

- 23. Branchia filiformis ex eadem.

- 24. Ojiheh'na acnminata magn. natur.

- 25. Posterior corporis pars ejusdem.

- 25 * Sectio transversalis ex eadem.

- 26. Anterior corporis pars ejusdem a latere adspecta (ore ex-

serto).

Endozoologische Beiträge

von

Dr. F. C. H. Creplin.

(Fortsetzung.)

(S. VIll. Jahrg. 1. Bd. S. 315.)

4. Amphistoniutn scleroporum mihi. Sp. n.

(Tab. 111. Fig. A.)

A. depressiusculuni , eloiigato- ellipticuni, utriiique atteiiua-

tum obtusissiiiieque terminaluiu, rigidum; oris aiitici, termi-

nalis, inediocris, rotiindati, iiti acetabuli in tine caudali semi-

inferi, maxinii, ovato-lanceolati margine tuinido siinimeque rigido.

Ebenfalls eine Entdeckung O tto's, welcher mir drei von

ihm im —Magen oder Darmkanal — einer Chelonia My-
das gefundene Exempl.ire iibersandt und eines derselben dem

Greifswalder zoologischen Museum iiberliess.

Die erwähnten Exemplare waren an Grösse ein wenig ver-

schieden: das grösste (dem Entdecker zurückgesendete) war


